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 Verschiedene Speichermedien 

 Nutzen von Hilfs-Programmen 

 Kurz-News, Tipps und Tricks 

 Kennen Sie das Waldhorn? 
_______________________________________________________________________ 

Welches Speichermedium zu welchem Zweck? 

Speichermedien dienen zur Sicherung von Daten. Ich möchte Ihnen kurz die verschiede-
nen Arten vorstellen und erklären, was die Unterschiede sind.  

Interne Speicher, Harddisk (HD) oder SolidStateDrive (SSD) werden direkt im Gerät 
verbaut und speichern alles, was auf dem PC oder Note-
book läuft, von Windows bis zu den Fotos. Bis vor ein paar 
Jahren gab es „nur“ Festplatten oder Englisch Harddisks. 
Diese elektromechanischen Wunderwerke  zeichnen sich 
durch enormen Speicherplatz und günstige Preis aus, 
werden aber warm und sind schock-/schlagempfindlich. 
Leider kommt es auch immer wieder zu Ausfällen. 

Besser sind hier SSDs, welche keine beweglichen Teile 
mehr haben, daher sehr unempfindlich und schnell sind. 
Sie haben allerdings ihren Preis, obwohl dieser in den letzten Monaten massiv gefallen ist. 
Eine 2TB HD kostet etwa Fr. 90.00 eine gleichgrosse SSD Fr. 300.00. Frühere Bedenken, 
dass sich SSDs vorzeitig „abnutzen“ haben sich nicht bestätigt. In PCs trifft man auch oft 
Kombinationen an, eine „kleine“ SSD für das Betriebssystem und die Programme, eine 
„grosse“ HD für die Daten. Eine SSD beschleunigt einen PC oder Notebook ungemein, so 
verkürzt sich die Startzeit im Vergleich zu einer HD auf etwa einen Viertel.  
TIPP: Wenn Ihr PC oder Notebook lahmt, kann sich ein Austausch der HD gegen eine 
SSD durchaus lohnen, verlangen Sie eine Einschätzung/Offerte! 

Externe Festplatten können grosse Mengen an Daten oder Backups speichern. Darauf 
lassen sich auch ganze Abbilder (Images) von PC oder NB erstellen um im Bedarfsfall das 
ganze Gerät wieder herzustellen. Sie werden in der Regel per USB 3.0 angeschlossen, 
die kleineren Versionen (2.5“) werden direkt über den USB-Anschluss mit Strom versorgt, 
was sehr praktisch ist. Es gibt sie ebenfalls als HD (günstig) oder SSD (robust).  
TIPP: Lagern Sie Ihre Daten nicht ausschliesslich auf eine externe Festplatten aus, Daten 
die nur einmal vorhanden sind, sind sehr gefährdet!  

Netzwerkspeicher & Cloud Storage haben den Vorteil, dass berechtigte Personen von 
mehreren Standorten darauf zugreifen können. Alternativ kann man 
auch Daten auf dem PC freigeben, dann muss aber der Rechner im-
mer laufen... Network Attached Storage oder kurz NAS werden an 
Ihr Netzwerk angeschlossen und bieten neben hoher Geschwindigkeit 
auch einen grossen, zentralen Speicherplatz für Dokumente, Musik, 
Fotos, Videos und Backups. Somit lassen sich am heimischen TV die 
Ferienbilder betrachten (wie früher mit dem Diaprojektor) oder Famili-
envideos schauen oder zum Kochen die Lieblingsmusik hören oder 
automatische Datensicherungen speichern.  
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TIPP: Dank gespiegelten Festplatten sind NAS recht zuverlässig  (eine Platte kann ohne 
Datenverlust ausfallen), dennoch sollten Sie auch diese Daten regelmässig sichern! Viren, 
Defekte, Überspannung, Diebstahl, Feuer usw. lassen sich nicht ganz ausschliessen... 

Cloud Storage, das Speichern in der Wolke, wird immer beliebter. Dropbox, Microsoft 
OneDrive, Apples iCloud oder Google Drive haben den grossen Vorteil, dass man auch 
von unterwegs darauf zugreifen kann. Die Internetverbindung legt dabei die Geschwindig-
keit fest. Meist ist ein kleiner Speicherplatz (2 bis 5GB) kostenlos verfügbar, wer mehr 
möchte muss ein Abo lösen. Clouds sind gegen Elementarereignisse sehr resistent, dafür 
haben sie andere Schwächen, wie Hacker oder Regierungen. Mit einem NAS zuhause 
können Sie Ihre eigene, unabhängige Wolke eröffnen, müssen aber dazu Ihr Netzwerk ein 
bisschen öffnen und entsprechend sichern...! 

USB Sticks und Speicherkarten bieten sich dank der handlichen Grösse und der einfa-
chen Handhabung an um Daten schnell von einem Gerät zum 
anderen zu transportieren oder wenn Sie gewisse Daten in der 
Hosentasche dabei haben möchten. Beim Kauf müssen Sie da-
rauf achten, welche Daten Sie auf dem Stick speichern möchten 
und wie viel Kapazität Sie dafür benötigen. Speicherkarten 
(meist SD-Karten) werden vor allem in Fotoapparaten, Smartpho-
nes und anderen mobilen Geräten verwendet, achten Sie hier auf 
den richtigen Typ und die Geschwindigkeit!  

TIPP: Lieber etwas zu viel Kapazität und Qualität, es beugt Ärger vor und kostet wenig... 

Rohlinge wie CDs, DVDs und Blu-rays sind langsam am Aussterben, werden aber immer 
noch zum Speichern von Daten oder Erstellen von Musik-CDs und Videos verwendet. Sie 
sind bei ordnungsgemässer Lagerung viele Jahre haltbar, hoffen wir einfach, dass es dann 
noch DVD-Abspielgeräte gibt... Moderne Notebooks haben meist keine Laufwerke mehr!  
TIPP: USB-DVD-Brenner gibt es ab ca. Fr. 35.00, sie lassen sich universell einsetzen. 

Die perfekte Speicherlösung für Ihre Daten gibt es wohl kaum, ausschlaggebend sind 
die Datenmenge, die Verfügbarkeit und der Verwendungszweck. Ich berate Sie gerne, 
welche Lösung für Sie die Optimalste ist. 

_______________________________________________________________________ 

Machen Tuning-Programme Ihr System schneller? 

In der Regel haben Tuning-Programme wie CCleaner, AVG TuneUp oder Ashampoo 
WinOptimizer keine positive Auswirkung auf das Tempo Ihres Windows.  

Aus meiner Erfahrung machen solche Programme Ihren PC nicht schnel-
ler. Im Gegenteil, in einigen Fällen und bei unsachgemässem Einsatz 
wird der PC sogar langsamer als zuvor oder er startet gar nicht mehr! 

Noch schlimmer sind die „vorgegaukelten Hilfsprogramme“ die Ihnen 
Schäden, veraltete Treiber oder sogar einen Virenbefall vortäu-
schen. Damit möchten sie erreichen, dass Sie ein total unnützes Pro-
gramm kaufen, das dann diese vorgetäuschten Probleme löst… 

Deshalb mein Fazit: Nehmen Sie Warnungen am Bildschirm ernst, aber lassen Sie sich 
nicht verführen, vorschnell ein unnützes Programm zu kaufen/installieren. Windows 10 ist 
selbst mit Wartungs-Programmen versorg, welche Ihren PC/Notebook in aller Regel im 
Schuss halten. Um diese Aufgaben auszuführen, sollte Ihr Gerät alle paar Wochen ein 
wenig länger (1-2h) eingeschaltet bleiben. Bei den meisten Kunden ist das aber sowieso 
der Fall. Und im Notfall treten Sie lieber einmal zu viel mit mir in Kontakt… 
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Kurz-News, Tipps und Tricks  

 Gruppierung der Taskleiste aufheben: Windows fasst die Symbole in der Taskleiste 
standardmässig zu Gruppen zusammen. Das schafft mehr Ordnung, wenn Sie viele 
Fenster offen haben. Bei wenigen Fenstern wird der Wechsel zwischen Programmen 
aber mühsamer als nötig – so schalten Sie die Funktion ab: 
- Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine freie Stelle der Taskleiste und danach 
im Kontextmenü auf "Taskleisteneinstellung". 
- Wählen Sie im nächsten Fenster unter "Schaltflächen der Taskleiste gruppieren" den 
Eintrag "wenn die Taskleiste voll ist“. So kommt die Gruppierung nur dann zum Ein-
satz, wenn sie sinnvoll ist. Schliessen Sie das Fenster per Klick auf "OK". 

_______________________________________________________________________ 

Das Jahr des tiefen Bleches 

Der schweizerische Blasmusikverband hat das Jahr des tiefen Blechs ausgerufen, um 
diese Gattung bekannter zu machen. Da ich selbst ein solches, die Posaune, spiele, 
möchte ich Ihnen einige Instrumente etwas näher bringen.  

Beginnen wir mit dem Wald- oder Englisch, French-Horn: Es wird meist aus Messing 
oder Goldmessing hergestellt,  besitzt 3 Ventile und wird in den Stimmungen F, B oder Es 
gebaut. Durch sein kreisrund gewundenes Rohr ist das Horn nicht sofort als eines der 
längsten Blasinstrumente zu erkennen, ein F-Horn kommt auf eine Länge von 360cm! 
Nur die B-Tuba ist mit 5,50 m länger als das Horn! Gehalten wird es mit der rechten Hand 
im Schallbecher und der linken an den Ventilen. 

Die Vorläufer sind schon seit Urzeiten bekannt. Die Verwendung der aus Tierhorn, Leder 
oder Holz bestehenden Instrumente beschränkte sich aber auf den Gebrauch als Sig-
nalinstrument. Ab dem 14. Jahrhundert begann sich dann das Metallhorn vor allem bei der 
Jagd und beim Militär durchzusetzen. Da sie noch keine Ventile besassen, war es nicht 
möglich alle Töne zu spielen. Durch das „Stopfen“, die Einführung der Hand in den Schall-
becher, war es möglich den Ton in seiner Höhe zu verändern; allerdings wurde der Ton 
glanzloser und metallischer, es wird heute nur noch als besonderer Effekt eingesetzt. 

Das Waldhorn hat einen sehr grossen Tonumfang, ist ausser-
ordentlich vielseitig; vom weichen piano (leise) bis zum scharfen 
fortissimo (sehr laut) und mischt sich mit Holz- als auch mit ande-
ren Blechblasinstrumenten gut ab. Das Hornspiel erfordert eine 
hohe Lippen- und Zungentechnik, es gilt neben der Oboe als 
eines der am schwierigsten zu spielenden Instrumente. Hier ein 
schönes Klang-Beispiel 

Herzliche Grüsse, Markus Probst 

BITTE BEACHTEN: Vom 30. März - 14. April bin ich abwesend. 
Eine Notfall-Vertretung ist wie immer organisiert, Infos unter www.promas.ch  

 

Ältere News mit vielen weiteren Tipps und Tricks finden Sie in meinem Archiv.  
Möchten Sie keine weiteren Informationen erhalten, so schicken Sie mir ein Mail oder benutzen  

nachfolgenden Link um sich auszutragen: http://www.promas.ch/pages/newsletter.php  

Alle Preisangaben inkl. VRG und Logistikspesen, Irrtum und Änderung vorbehalten. 

Weiterleitung ausdrücklich erlaubt  
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